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Mitteilung Berlin, den 25. September 2026 

 Die 49. Sitzung des  
Ausschusses für Wirtschaft und Energie 
findet statt am  
Mittwoch, dem 7. Oktober 2026, 8:00 Uhr 
10557 Berlin, Konrad-Adenauer-Str. 1 
Paul-Löbe-Haus, Sitzungssaal PLH E.200 

Sekretariat 
Telefon: +49 30 227-34209 
E-Mail: wirtschaftsausschuss@bundestag.de 

Sitzungssaal 
Telefon: +49 30 227-30269 
 

 

ACHTUNG! 
ABWEICHENDE SITZUNGSZEIT! 

  

 

Tagesordnung - Öffentliche Anhörung 

 

a) 

Anhörungsgegenstand 

Gesetzentwurf der Bundesregierung 

Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des 
Energiewirtschaftsrechts zur Synchronisierung des 
Anlagenzubaus mit dem Netzausbau sowie zur 
Verbesserung des Netzanschlussverfahrens 

BT-Drucksache 21/7866 
 
 

  

Federführend: 
Ausschuss für Wirtschaft und Energie 

Mitberatend: 
Ausschuss für Recht und Verbraucherschutz 
 
 

b) Antrag der Abgeordneten Dr. Alaa Alhamwi,  
Dr. Sandra Detzer, Julian Joswig, weiterer 
Abgeordneter und der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN 

Flexibel, digital und effizient – Ein Netzpaket für 
ein versorgungssicheres 100-Prozent-Erneuerbare-
Energiesystem 

BT-Drucksache 21/8121 
 
 

Federführend: 
Ausschuss für Wirtschaft und Energie 

Mitberatend: 
Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz 
und nukleare Sicherheit 
 
 

https://dserver.bundestag.de/btd/21/078/2107866.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/21/081/2108121.pdf
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c) Antrag der Abgeordneten Jörg Cezanne, Lorenz 
Gösta Beutin, Janine Wissler, weiterer Abgeordneter 
und der Fraktion Die Linke 

Innovative Netzengpasslösungen vorantreiben – 
Ausbau der erneuerbaren  
Energien nicht ausbremsen 

BT-Drucksache 21/7906 
 
 

Federführend: 
Ausschuss für Wirtschaft und Energie 

Mitberatend: 
Ausschuss für Recht und Verbraucherschutz 
Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz 
und nukleare Sicherheit 
 
 

d) Antrag der Abgeordneten Jörg Cezanne, Lorenz 
Gösta Beutin, Janine Wissler, weiterer Abgeordneter 
und der Fraktion Die Linke 

Bezahlbar und erneuerbar – Übertragungsnetze in 
öffentlicher Hand 

BT-Drucksache 21/3911 
 
 

Federführend: 
Ausschuss für Wirtschaft und Energie 

Mitberatend: 
Haushaltsausschuss 
 
 

  
Christian Frhr. von Stetten, MdB 
Vorsitzender 

  

https://dserver.bundestag.de/btd/21/079/2107906.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/21/039/2103911.pdf
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Die Liste der Sachverständigen und deren Stellungnahmen werden im Internet unter 
diesem Link eingestellt. 

Interessierte Zuschauerinnen und Zuschauer können die öffentliche Anhörung vor Ort im 
Sitzungssaal (Eingang über Konrad-Adenauer-Straße 1, Eingang West des  
Paul-Löbe-Hauses) oder live im Internetangebot des Bundestages verfolgen. Sollten Sie 
eine persönliche Teilnahme an der öffentlichen Anhörung wünschen, melden Sie sich 
bitte bis zum 5. Oktober 2026 über die Online-Akkreditierung unter folgendem Link an.  

Die Daten werden mit dem Polizeilichen Informationssystem (INPOL) abgeglichen und 
ausschließlich für die Einlasskontrolle verwendet. Nach Beendigung des Besuchs werden 
diese gelöscht. 

https://www.bundestag.de/ausschuesse/a09_wirtschaft/wp21_a09_Anhoerungen
https://registration.bundestag.de/#/events/23918744-9c67-41ec-8c0c-fdc50b06022a
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